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Alle Infos auch unter www.stv-fsg.ch 

Vereinsversand 1/2020 
Fit für die Zukunft, Teil I 
«Leiterausbildung» 

 
 

 
Liebe Turnerinnen und Turner 
 
Um die Zukunft eines Vereines zu sichern, ist es wichtig, immer genügend 
gut ausgebildete und begeisterte Leiter/-innen zur Verfügung zu haben. In 
diesem Vereinsversand zeigen wir euch Möglichkeiten auf, wie ihr eure 
«Vereinsgspändli» dazu motivieren könnt, sich langfristig als Leiter/-in zu 
engagieren.  
Manuela Geiser, Ressortchefin Vereinsmanagement  
__________________________________________________________________________ 
 

Wie motiviere ich Personen dazu, als Leiter/-in einzusteigen und es auch lange zu 
bleiben? 
Externen und internen Nutzen/Sinn aufzeigen: 

 Möglichkeit, wichtige Erfahrungen zu sammeln, die für die persönliche Entwicklung 
wichtig und in der Geschäftswelt gefragt sind. 

 Sich selbst verwirklichen zu können und einen kleinen, aber wichtigen Beitrag für 
die Entwicklung der Gesellschaft zu leisten.  

 Dem Verein etwas zurückgeben. Die Zukunft des Vereins sichern. 
 Die Leitenden müssen wissen, «wofür» sie die wertvolle Arbeit machen. Dazu ein 

paar Leitsätze oder ein kleines Konzept erstellen, das von den Leitenden 
mitentwickelt wird. Darin beschreiben, welche Philosophie/Idee/Absicht die 
Trainings verfolgen und was damit erreicht werden soll (sportlich, aber auch 
bezüglich Sozialem, Werte und Haltung). 

 Im Verein die Haltung/Einstellung entwickeln (auch durch das Vorleben), dass die 
hohe Trainingsqualität der wichtigste Schlüsselfaktor eines Turnvereins ist. Das 
«gute Training» muss Inspirationsquelle für Leitende und Mitglieder sein.  
 
 
 

 
 

 
 Bereits den Jungen die Chance bieten, im geschützten Rahmen Leitererfahrung zu 

sammeln. 
 Die Turnenden (ab 14 Jahre) in «Jump-In Kurse» vom STV oder in die 

«1418Coach-Gefässe» der Sportämter schicken. Diese funktionieren mit einem 
Gotti-/Götti-System, damit die jungen Leitenden in der Praxis «gecoacht werden» 
können. 

 Darauf achten, dass nicht nur Standardaufgaben verteilt werden, sondern ihnen 
auch bereits gewisse Verantwortung übergeben wird. Die Hauptverantwortung 
bleibt aber immer beim Leiter.  
 
 
 
 

 
 
 

Je lieber alle ins Training gehen, desto höher ist der prozentuale 
Trainingsbesuch, desto eher entsteht ein Wir-Gefühl, desto eher «Leben 
die Personen für den Verein», desto mehr Dankbarkeit und 
Wertschätzung kommt zurück zum Leiter.

Beim Coaching der neuen Leitenden ist es wie bei den Turnenden: Ein 
echt gemeintes Lob auf eine bestimmte Handlung (nicht einfach 
pauschal) ist Gold wert und hilft dem neuen Leitenden in der neuen 
Rolle Sicherheit zu gewinnen.
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Wertschätzung in verschiedenen Formen zeigen: 
 Persönlich Danke sagen für ganz konkrete Dinge und nicht einfach pauschal fürs 

Leiten. Dies nicht zu erwarteten Zeitpunkten, sondern überraschend.  
 Bedürfnisse und Anliegen ernst nehmen und zeitnah bearbeiten/beantworten. 
 Offen sein für Vorschläge seitens der Leiterpersonen und diese nach Möglichkeit 

umsetzen und unterstützen. Vorschlagswesen aktiv fördern, bspw. an einem 
Zukunftsworkshop bezüglich «Entwicklung der Vereinsangebote». 

 Finanzielle Entlastung (Kostenübernahme von Spesen aller Art sowie der Aus- 
und Weiterbildung) 

 Weitere Gesten: z. B. Bezahlter Leiteranlass 
 
Um die Qualität des Trainings hoch zu halten, sollten sich die Leiter/-innen 
regelmässig weiterbilden. 

 Entsprechende Angebote finden sich im STV-Kursplan (https://shop.stv-
fsg.ch/category.aspx?id=10000000), im esa-Kursplan sowie im Kursplan von 
«Jugend+Sport» unter der entsprechenden Sportart.  
 

 Dabei aufzeigen: 
 Fortbildungs-Module sollten nicht als Pflicht, sondern als Möglichkeit persönlicher 

Weiterentwicklung, angesehen werden. 
 Nach der Grundausbildung sollte nicht Schluss sein. Erst grössere 

Weiterbildungsmodule bieten die Möglichkeit, sich intensiv mit der eigenen 
Leitertätigkeit auseinanderzusetzen und sich als Leiter weiter zu entwickeln. 

_________________________________________________________________________ 
 

Aktuelles 

 

Gym’n‘Move 
Auch der «Gym’n’Move» bietet die Möglichkeit, sich als Leiter/-in 
weiterzubilden und neue Ideen für die Turnstunden zu sammeln. 
Natürlich steht der Anlass vom 14./15. März 2020 in Aarau auch 
allen anderen Bewegungsfreudigen offen. Die Anmeldung ist noch 
bis am 18. Februar möglich. 
www.stv-fsg.ch/de/ausbildung/gymnmove.html 

 

 

 

 

Jugendlager 2020 
Der Schweizerische Turnverband führt auch 2020 viele tolle 
Jugendlager durch. Während einer Woche erleben die 
Teilnehmenden dabei ein abwechslungsreiches und forderndes 
Angebot in ihrer Kernsportart, aber auch bei Ausgleichs- und 
Freizeitaktivitäten. Die Broschüre mit allen Angeboten und Details 
liegt bei. 
www.stv-fsg.ch/de/sportarten/turnen-kinder/jugendlager.html 

 
Sportliche Grüsse 
 
SCHWEIZERISCHER TURNVERBAND 
Abteilung Marketing+Kommunikation 
 
 
 
 
Daniel Hunziker      Alexandra Herzog 
Chef Marketing+Kommunikation   Verantwortliche Vereinsversand 
 
 
Beilagen: Flyer Gym’n’Move 2020, Jugendlagerbroschüre 2020, Flyer UBS Kids Cup, Flyer SWICA 


